
       

LANDESVERBAND SACHSEN FÜR

PRÄVENTION UND REHABILITATION VON

HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNGEN  E.V.

Bautzen, 19.06.08

Liebe Herzgruppenübungsleiter, liebe Herzgruppenärztinnen und –ärzte,

liebe Vertreter der Herzgruppenträger,

Die korrekte Wartung und Pflege der Notfallkoffer ist ein leidiges Thema in der Herzgruppe. Die

Kontrolle der Verfallsdaten gerät manchmal in Vergessenheit. Außerdem haben viele Fachleute den

Eindruck, dass der Notfallkoffer insgesamt doch sehr umfangreich ist und eben nur selten gebraucht

wird.

Aufgrund dieser Probleme hat der Landesverband seit Monaten versucht, hier Verbesserungen und

Erleichterungen für die Mitglieder zu erreichen:

1. In Absprache mit dem Ausschuss der Sächsischen Landesärztekammer für Notfall- und

Katastrophenmedizin ist es gelungen, eine „abgespeckte“ Variante einer

Notfallkofferempfehlung zu erreichen. Damit entfallen schon Medikamente, die nicht unbedingt

erforderlich sind. Die entsprechenden Empfehlungen liegen Ihnen vor.

2. Wir haben entsprechend unserer eigenen Empfehlungen einen speziellen Notfallkoffer

zusammengestellt, den wir unseren Herzgruppen zu einem sensationellen Sonderpreis zur

Verfügung stellen können. Der Notfallkoffer verwirklicht alle modernen Anforderungen des

Landesverbandes selbst, aber auch der nationalen und internationalen Gremien und enthält

selbstverständlich die neuen Sicherheitskanülen.

3. Jetzt ist uns ein nächster bedeutender Schritt der Erleichterung für unsere Mitglieder gelungen.

Wir haben gemeinsam mit der Apotheke Johannstadt Dresden ein Konzept entwickelt, nachdem

die HG automatisch angeschrieben oder benachrichtigt wird, bevor Medikamente oder

bestimmte Elemente der Notfallkofferausstattung verfallen und nicht nur dass, wir können sogar

gewährleisten, dass gegen einen sehr geringen Jahresbeitrag die Ersatzbeschaffung vor Ort bei

Ihnen angewickelt wird ohne zusätzlichen Kostenaufwand. Das heißt im Klartext,

 dass Sie rechtzeitig informiert werden, wenn Medikamente oder Verbandmittel

ablaufen, dass Sie mit unserem Partner einen Termin vereinbaren können, wann bei

Ihnen zuhause oder in der Herzgruppe die einzelne Ampulle getauscht wird oder das

entsprechende Verbandmittel alt gegen neu getauscht wird.
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 Dies lässt sich innerhalb des Projektes für einen Jahresbeitrag von 15,00 € realisieren.

Aus unserer Sicht ist dies eine modellhafte und nach unserer Kenntnis einzigartige Lösung für

das leidige Problem der Pflege und Wartung der Elemente des Notfallkoffers.

Erklärung zum Wettbewerbs- und Vertragsrecht:

Der Vorstand des LVS/PR erklärt hiermit, dass es sich bei diesem Projekt um eine freiwillige Leistung

der Geschäftsleitung der Apotheke Johannstadt Dresden zur Unterstützung der Herzgruppenarbeit

handelt, die kein Vertragsverhältnis begründet oder nach sich zieht. Die Träger der Herzgruppen können

diese Leistungen auf freiwilliger Basis (Antragsverfahren) in Anspruch nehmen ohne das daraus für sie

oder die Herzgruppen betreuenden Ärzte vertragliche Verpflichtungen mit der Apotheke Johannstadt

Dresden entstehen. 

Wir hoffen, dass wir mit diesem Gesamtpaket der Notfall-Serviceleistungen das Leben für die Träger

und die Mitarbeiter von Herzgruppen erleichtern können und damit zu einer optimalen Betreuung der

Herzpatienten beitragen können.

Wegen der komplizierten aber zwingend notwendigen Beantragung von Fördermitteln ist die

Rücksendung des beiliegenden Antrages (auch bei Fehlmeldung) bis zum 15.09.2008 unbedingt

erforderlich.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. med. C. Altmann

Vorsitzender LVS/PR

Anlagen

Leistungsbeschreibung

Antrag auf Notfall-Serviceleistung

Antrag auf Bezuschussung eines AED

(alle Informationen und Antragsformulare finden Sie unter www.lvs-pr.de)
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